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Schulen sparen 55 Tonnen CO2
Klimaschutz in Neumünster: Niedrigerer Energieverbrauch be-
deutet 46000 Euro weniger Kosten

DIE GS BRACHENFELD MIT ANDREAS CLAUSEN (VON LINKS), DIE HOLSTENSCHULE MIT DR. PAY OVE DIERKS UND
DIE TIMM-KRÖGER-SCHULE MIT TIM POSSELT BILDEN DAS SIEGERTRIO DES ERSTEN PROJEKTJAHRES VON ENER-
GIESPAREN MACHT SCHULE IN NEUMÜNSTER. GRISCHA MALCHOW
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Grischa Malchow

Auf die großen technischen Innovationen zu warten, genügt beim Klima-
schutz nicht. Es kommt auch auf die vermeintlich einfachen Veränderun-
gen im Alltag an. Gerade im Konsum- und Nutzungsverhalten sind diese
schnell umsetzbar. Und da setzt auch das Projekt „Energiesparen macht
Schule in Neumünster“ an. Eine wichtige Rolle kommt dabei den Haus-
meistern zu. Und dafür werden diese auch belohnt.
Seit Januar des vergangenen Jahres läuft das Projekt, zehn Schulen haben
im ersten Projektjahr teilgenommen. Durch die systematische Reduktion
des Strom- und Wasserverbrauchs wurden im ersten von drei Projektjah-
ren etwa 55 Tonnen CO-Emissionen und 46000 Euro eingespart. Dabei
wurden die Einrichtungen von den Unternehmen e&e-Energiebüro aus
Bielefeld sowie Fifty-fifty-concept aus Hamburg angeleitet. Die Dienst-
leister nahmen auch die Auswertung der Ergebnisse vor.

Schulen erhalten ein Drittel des Geldes

Knapp ein Drittel des eingesparten Geldes fließt zurück an die Schulen.
Die jeweilige Prämie ist abhängig vom individuellen Einsparerfolg der
Schulen. Im ersten Jahr hat die Holstenschule die höchste Pro-Kopf-
Einsparung (3,92 Euro, 14 Tonnen CO2 ) erreicht. Die Gemeinschaftsschu-
le Brachenfeld (2,94 Euro, 20 Tonnen CO2 ) und die Timm-Kröger-Schule
(2,69 Euro, 3 Tonnen CO2 ) schaffen es ebenfalls auf das Siegertreppchen.
Dr. Pay Ove Dierks, Leiter der Holstenschule, macht bei den Schülern ein
großes Interesse an den Themen Klimaschutz sowie Nachhaltigkeit aus
und sieht in dem Projekt eine von vielen Möglichkeiten, wie die Themen
in die Schule hineingetragen werden. Andreas Clausen von der GS Bra-
chenfeld berichtet, wie es an seiner Schule funktioniert: „Wir haben in
der Schülerschaft Energiebeauftragte, die darauf achten, wie gelüftet wird
und dass der Letzte das Licht aus macht.“ Tim Posselt, Leiter der Timm-
Kröger-Schule, findet an „Energiesparen macht Schule“ gut, dass die
Kinder aktiv Einfluss nehmen können: „Man kann im Kleinen etwas tun
und muss nicht gleich die Welt retten.“
Auch die Hausmeister erhalten eine Prämie in Höhe von gut 2300 Euro.
Ihnen kommt bei dem Projekt eine Schlüsselrolle zu. Sie bekamen meh-
rere Workshops und erhielten darin zusätzliche Informationen dazu, wie
Energie und Wasser eingespart werden können. Dirk Lumkowsky, Haus-
meister der Holstenschule, konkretisiert, dass unter anderem an Wasser-
hähnen Selbstschlussventile angebracht und Heizthermostate gedrosselt
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beziehungsweise erneuert wurden. Und auch die Einstellungen optimierte
er. Er beendete die Heizperiode früher, das Foyer heizte er mit nur noch
14 Grad. Der Aufschrei blieb aus: „Ich hätte mehr negative Resonanz er-
wartet. Es war wohl nicht zu kalt. Da ist noch Spielraum.“

Hausmeister sehen noch Verbesserungspotenzial

An der GS Brachenfeld ist es durchaus vorgekommen, dass es zu kalt wur-
de. „Dann wird nachgeregelt“, berichtet Hausmeister Torsten Schümann.
Das Licht beim Verlassen des Raumes auszumachen, ist noch nicht bei je-
dem Schüler angekommen, so Schümann, der da trotz der hohen Bereit-
schaft in der Schülerschaft noch Verbesserungspotenzial sieht. Neben
den genannten Einrichtungen nehmen an dem Projekt folgende Schulen
teil: Grundschule Gadeland, Hans-Böckler-Schule, Wilhelm-Tanck-
Schule, Pestalozzischule, Freiherr-vom-Stein-Schule, Gartenstadtschule
und Fröbelschule.
Weitere Schulen können jederzeit in das Projekt einsteigen. Informatio-
nen gibt es auf der zugehörigen Webseite sowie beim Klimaschutzma-
nagement der Stadt Neumünster unter 04321/942 2135 (Thomas Roth-
mund).
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